
Personalentwicklung in 

Einrichtungen der Sozialen Arbeit 
Mitarbeitende qualifizieren und binden 



Mit akademischer Personalentwicklung 

Perspektiven schaffen 
 

 

Fachkräftemangel und Strukturwandel stellen Einrichtungen des Sozial- und 

Gesundheitswesen vor immer neue Aufgaben und Anforderungen.  

 

Mit unseren praxisnahen Studiengängen möchten wir Sie dabei unterstützen, 

auch in herausfordernden Zeiten als attraktiver und wertschätzender 

Arbeitgeber wahrgenommen zu werden und Fachkräfte nachhaltig zu binden.  

 

Von gezielter Personalentwicklung können Arbeitgeber und Mitarbeitende 

gleichermaßen profitieren:  

 

Akademisch qualifizierte Fachkräfte stärken die Kompetenz Ihrer Einrichtung 

und profitieren selbst von neuen beruflichen Perspektiven. Indem Heraus-

forderungen aus Ihrer Einrichtung in die Theorie gelangen, bleibt das Studium 

am Bedarf orientiert. Wir unterstützen die Studierenden dabei, für aktuelle 

Fragestellungen wissenschaftliche Lösungen zu finden, die sie 

gewinnbringend am Praxisort umsetzen können. 

 

Lassen Sie uns gemeinsam neue Perspektiven in der Sozialen Arbeit schaffen! 

Gut zu wissen: Kooperationspartner profitieren 
 
Sie sind bereits Kooperationspartner oder möchten es werden?  

Sprechen Sie uns auf gesonderte Konditionen und individuelle Angebote im 

Rahmen unserer Studiengänge und Weiterbildungen an.  



Perspektivwechsel zu neuen Karrierewegen  

Soziale Arbeit, B.A. in Teilzeit für Erzieher:innen 

 

 

Wozu qualifiziert der Bachelor Soziale Arbeit für Erzieher:innen? 
Mit dem BA-Abschluss wird zum einen der Zugang zu allen Arbeitsfeldern der 

Sozialen Arbeit ermöglicht. Zum anderen ermöglicht der erfolgreiche Abschluss 

des Studiums die Weiterentwicklung beim Anstellungsträger oder innerhalb der 

Organisation. 

Wie lange dauert die hochschulische Ausbildung zum Sozialarbeiter? 
Die Erzieher:innenausbildung findet Anerkennung in der Anrechnung von zwei 

Semestern. Dadurch verkürzt sich die Studiendauer von 7 auf 5 Semester. 

Welcher Gewinn ergibt sich für Sie als Anstellungsträger? 
Entwicklungsmöglichkeiten und Kompetenzerweiterung wirken sich positiv auf 

die Mitarbeiterzufriedenheit aus und personellen Engpässen sowie Fluktuation 

entgegen. Zudem wird durch den Abschluss dem Fachkräftegebot entsprochen. 

Akademisch qualifizierte Mitarbeitende bereichern die sozialpädagogische 

Qualität der Dienste und Einrichtungen oder können Leitungsaufgaben in der 

Organisation übernehmen. 

Schaffen Sie Karriereperspektiven für Ihre Fachkräfte: 

Zugang zum Hochschulstudium ohne Abitur 

Ein verkürztes Teilzeitstudium und Fortbestehen der Berufstätigkeit 

Aussicht auf Leitungspositionen oder neue Tätigkeitsfelder 

Neuen Entwicklungsspielraum und Gehaltsperspektiven 

 

  Für Details zum Studiengang hier klicken 

https://www.fliedner-fachhochschule.de/studium/soziale-arbeit-b-a-teilzeit-erzieher/


Ganzheitliche Qualifikation – passgenaue Lösungen 

Soziale Arbeit – Schwerpunkt Kinder- und 

Jugendhilfe, M.A. 

 

 Welche Zusatzqualifikationen werden mit dem Master erworben? 
Absolvent:innen werden ganzheitlich qualifiziert. Sie beschäftigen sich mit der 

Frage, wie in Institutionen und Organisationen der Kinder- und Jugendhilfe mit 

Anforderungen der Globalisierung, Digitalisierung und Ökonomisierung 

umgegangen werden kann. Dabei spielen zunehmend komplexer werdende 

Gefährdungs- und Risikolagen junger Menschen eine zentrale Rolle.  

Skills Check: Diese Aufgaben übernehmen Absolvent:innen 

Kooperation und Vernetzung für multiprofessionelle Fragestellungen 

  Für Details zum Studiengang hier klicken 

Sind Studium und Berufstätigkeit vereinbar? 
Die Lehrveranstaltungen finden in zwei Blockwochen zu Beginn und am Ende des 

Semesters statt. Zusätzlich gibt es einen Veranstaltungstag während des Semesters 

(Donnerstag). Die Belastung wird für Studierende und Träger gering gehalten. 

Jugendhilfeplanung und Sozialberichterstattung 

Betriebswirtschaftliche Rahmenbedingungen der Kinder- und Jugendhilfe 

Personal- und Organisationsentwicklung, Personalmanagement 

Wie profitiere ich als Einrichtung? 
Studierende bringen bereits während des Studiums wissenschaftliche Erkenntnisse 

in die Berufspraxis ein. Einrichtungen profitieren, indem aktuelle Fragestellungen 

aus der Praxis in den Lehrveranstaltungen besprochen und Lösungsansätze zur 

Verfügung gestellt werden. Die Zusammenarbeit kann für eine wissenschaftlich 

fundierte Weiterentwicklung der Einrichtung genutzt werden und trägt 

kontinuierlich zu bedarfsorientierten Ausrichtung des Studiengangs bei. 

Sozialpädagogische Diagnostik und Testdiagnostik  

https://www.fliedner-fachhochschule.de/studium/master-soziale-arbeit-schwerpunkt-kinder-und-jugendhilfe/


Mit Handlungskompetenz ins Management 

MBA im Sozial- und Gesundheitswesen 

 

 
Wozu qualifiziert der MBA? 
Der Master of Business Administration (MBA) qualifiziert Fachkräfte für 

Leitungsfunktionen im Sozial- und Gesundheitswesen. Dazu vermittelt das Studium 

methodische Kenntnisse, praxisrelevante Handlungskompetenzen und Best 

Practice aus den Bereichen BWL, Recht, Unternehmensführung sowie 

Organisations- und Personalentwicklung.  

Warum ein MBA im Sozial- und Gesundheitswesen? 
Der spezialisierte MBA orientiert sich direkt an den Bedarfen, die der Wandel des 

Arbeitsfeldes und die Herausforderungen des Marktes an Einrichtungen der Sozial- 

und Gesundheitswirtschaft herantragen. Im intensiven fachlichen Austausch mit 

unseren Kooperationspartnern entwickelt sich der Studiengang inhaltlich und 

methodisch permanent weiter.  

Für wen eignet sich der MBA? 
Der MBA richtet sich an Mitarbeitende Ihrer Einrichtung, die sich im Rahmen ihrer 

Berufstätigkeit persönlich und professionell weiterentwickeln möchten. Dazu 

gehört auch die intensive Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle als 

Führungskraft. Das Studium eröffnet Aufstiegsmöglichkeiten im eigenen 

Unternehmen, indem es auf leitende Tätigkeiten, funktionsübergreifende 

Aufgaben und die Übernahme von Führungsverantwortung vorbereitet.  

Auf einen Blick: Einrichtungen profitieren vom MBA, 

  Für Details zum Studiengang hier klicken 

weil sie Mitarbeitenden die Entwicklung zu verantwortungsbewussten, 

zukunftsorientierten Führungskräften ermöglichen. 

weil sie bereits während des berufsbegleitenden Studiums von den neu 

erworbenen Kompetenzen ihrer Mitarbeitenden profitieren. 

weil sie ihre Mitarbeitenden beim Aufbau eines interdisziplinären Netzwerks 

unterstützen. 

weil sie das Studium als Teil der Personalentwicklung zur Mitarbeiterbindung 

und für eine starke Employer Brand nutzen können. 

 

 

https://www.fliedner-fachhochschule.de/studium/mba-im-sozial-und-gesundheitswesen/


Wir möchten gerne mit Ihnen  

ins Gespräch kommen! 

Ihre fachlichen Ansprechpartner freuen sich auf den Austausch: 

 
 

Soziale Arbeit, B.A. Teilzeit für Erzieher:innen 
Prof. Dr. Johannes Hüning 

Telefon 0211 409-3290 

huening@fliedner-fachhochschule.de 

 

 

Soziale Arbeit – Schwerpunkt Kinder- und Jugendhilfe, M.A.  
Prof. Dr. Michael Pawicki 

Telefon 0211 409-3472 

pawicki@fliedner-fachhochschule.de 

 

 

MBA im Sozial- und Gesundheitswesen 
Dr. rer. oec. Jürgen Born 

Telefon 0211 409-3439 

bornj@fliedner-fachhochschule.de 

 

 

fliedner-fachhochschule.de 


